
livia Polatzek und Tina
Fricke, heute Anfang 30
bzw. Mitte 30, berich-

ten von ihren positiven Erfah-
rungen mit dem CI. Sie möch-
ten mit ihrem Buch anderen bei
der Entscheidung für/gegen das
CI helfen bzw. auch Normal-
hörende informieren.

n ihren kurzen persönlichen
Vorstellungen weisen beide
auf die kontinuierliche Ver-

schlechterung ihrer Hör-
fähigkeit bis ins Erwachsenen-
alter hin und auf ihre Angst vor
vollständiger Ertaubung.

usschließlich in Brief-
form, zwischen Novem-
ber 1996 und Februar

1998, berichtet Clivia, als erste
im März 1997 operiert, vor
allem sehr detailliert über die

Hören mit
einer Innenohrprothese

rezension forum

Voruntersuchungen, ihre Ope-
ration, die Einstellung sowie
ihre Hörerfahrungen mit dem
CI bzw. das Hörtraining. Später
gibt sie Tipps und Empfehlun-
gen an Tina weiter. Tina, im
September 1997 operiert,
schreibt vor allem über ihre
unterschiedlichen Erfahrungen
gegenüber Clivia, z.B. im
Entscheidungsprozess, in der
parallelen Benutzung eines
Hörgerätes, mit technischen
Problemen bzw. technischen
Hilfen und später mit der Um-
stellung auf einen kabellosen
HdO-Sprachprozessor.

eide benutzen einerseits
einen sehr lockeren,
persönlichen Sprachstil,

andererseits einen sehr sach-
lichen, belehrend wirkenden
Sprachstil. Auf mich wirkt
diese starke Diskrepanz eher
unnatürlich, z.T. �oberlehrer-
haft�. Die ausschließliche Be-
nutzung der Briefform empfin-
de ich zum Ende hin eintönig.
Unabhängig von stilistischen
Aspekten gibt das Buch jedoch
einen detaillierten Einblick vom
Beginn des Entscheidungspro-
zesses bis hin zum alltäglichen
Umgang mit dem CI bei zwei
betroffenen Frauen.

Im Anhang:

� Clivias Mutter berichtet kurz
über die Auswirkungen der
Hörschädigung in Schule und

privatem Bereich sowie die
Auswirkungen des CI-s auf
Clivias Persönlichkeit (aus
ihrer Sicht).

� Der Audiologe der Klinik
gibt kurze sachliche Informa-
tionen zum intraoperativen
Stapediusreflex-Test, stellt
die unterschiedlichen Erfah-
rungen mit der Einstellung
der Programme bei beiden
Frauen dar und weist auf die
positiven Ergebnisse hin.

� Die betreuende Logopädin
beschreibt allgemein die
Ziele für logopädische Thera-
pie nach Cochlear Implantati-
on bei Erwachsenen,
Übungsbereiche der Therapie
sowie den zeitlichen Verlauf
der Rehabilitation.

� Die Firma Cochlear GmbH
stellt in einer Anzeige dar,
was ein CI ist.
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